
Gegründet 1865.

S«. Jahrgang.

GWKleiderwaaren Ver-

kauf mit einer Bot-
schaft für Sie!

Eine Botschaft, die erzählt von aU
»en beliebten Fabrikaten der Saison, zu

N>en radikalsten Preisherabsetzungen, die
in vielen Jahren geboten wurden. Je-
ner neuer Anzug. Rock, «leid oder Klei-
derrock, den Sie geplant, kann wegen

diesen Ersparnissen eine Wirklichkeit
werden, «eine solche Auswahl von Ge-
weben. Farben und Mustern, ist jemals

zusammen gelesen worden zu solchen
Preisen. Hier sind die Werthe, welch«
laut Ihre Aufmerksamkeit verlangen:

7be und tzl.oo Brorade«.

Eine schöne Auswahl von Mustern
in all den leitenden schattirungen, von

den Leitern der Mode begünstigt, 4«

EenlS.
75r Storm Serge.

Volle bo Zoll breit?alle reine Woll«
in schwarz und den meist populärer

Schattirungen,s9 Cent«. ,

N.SV Satin Broadrloth.
so Zoll tteit. Weich und Satin

artig. Alle reine Wolle. Schwarz nnl
alle die besten Schattirungen, tl.i9.

tl.ütt Diagonal Serge.

54 Zoll breit. Alle reine Wolle

midWwter 9« Cent«

tzI.VV Granite <sloth.
sl> Zoll breit. Alle reine Wolle, ge

zeigt in schwarz und einer auSerwähl
ten Auslese von guten Schattirungen
78 Cent».

Z1.25 vrorade».
50 Zoll breit?fancy Fabrikate vo>

vorzüglicher Qualität in schwarz un

allen leitenden Schattirungen, KS Cents

75r Ganz-Wolle Tasseta.
40 Zoll breit in einer AuSlist vo>

Herbst Schattirungen und charmante!
Dessin«, 59 Cent«.

P 1.25 Ganz-Wolle Serge.

54 Zoll breit schwarz und all
Farben. Benetzt, geschrunken und fleck
ensicher. Ein süperbe« Gewicht un!
Qualität, 88 Cent«.

KIvKVmIML!
IZI-127 Avenue.

Deutsche

Gchön-Färberei
327 N. Washington Ave.

Alle Arbeit nach bester Weise voll

führt. Oem Reinigen und Plätte!
spezielle Aufmerksamkeit geschenkt. Ar
beit abgewlt und abgeliefert.

Geo. ZS. Schmidt, Eigentd

Loren; Sk Dörsam
Deutsche Apotheke,

Ludwig T. Stipp
Contraktor und Banmeistrr,

Peopl«» Bank Gebäude

Vhe Hssernerz
Neue «ddrefle: kl 2 Liudeu Straße.

Schultheis, Florist,

A. Conrad Sohn,
Allgemeine

Versicherung.
Wyoming Avenue.

Eeranton, Pa.

Gebrüder Schneider,
Gl»«»«r« an» »tetall - Arbeiter

wtlr««»Barre «-«bricht»».
Anthony F. Lynch. welcher srilher

a>» Sekretär de« KongreßmanniS John
I. Casey in Washington fungirte, hat
letzteren am Montag aus tzsv.ix« Ent-
schädigung verklagt,'weil er gelegentlich
der Osficeauslagen seinen guten Ruf
beschädigt erhielt.

In der St. NickolauS Kirche wur.
den am Donnerstag durch Pfarrer
Göckel Friedrich I. Stegmaier und

Fräulein Mildred stoneham von Piy

mouth zum Bund fürs Leben einge-

segnet. Der Bräutigam ist ein Sohn
de« Mitgliedes der wohlbekannten
Brauerfirma.

Der Musiker William Follay
wurde sriih am Dienstag Morgen wahr-
scheinlich satal verletzt, als ein Auto-
mobil de» Dr. I. F. Sterling an Süd
Main Straße eine Böschung hinab-
rannte, als der Lenkapparat brach. Dr.
Sterling und zwei andere Personen
halten ein knappes Entkommen.

VittSton.

Die SS Jahre alte Frau Paul
Tyler beging am Donnerstag Nacht
Selbstmord mittels Carbolsiiure, nach-
dem sie schon seither mehrere Male ge-
droht hatte, solche« zu thun.

Der 44 Jahre alte John Beuni-

der Nackbarschast von Earbondale das
Rückgrat gebrochen wurde, a>» er von

einem Baum stürzte, ist gestern Nach-
mittag der Verletzung erlegen.

Joseph Dominico, welcher vor-
letzte Sonntag Nacht an Railroad
Straße von Salvadore Sangugolce ei>
ne Kugel in den Unterleib erhielt, ist
am Samstag im Hospital der Verletz-
ung erlegen. Sein Angreiser ist immer
noch aus freiem Fuß.

Der Cigarrenhändler Frank I.
WeekS rannte am Donnerstag Nacht
den 7jährigen Edward Futch von Exe-
ter Borough mit seinem Automobil
nieder und tödtete den Knaben. Die
Räder llbersuhren dessen Brust und er
starb einige Minuten später.

Peolina Vatalli von der Boston
Niederlassung wurde am Montag aus
den Verdacht hin verhastet, daß er vor
mehreren Wochen den Guiseppe Rossi
erschoß und beraubte, als dieser sich von
er Zeche auf dem Heimweg besand.

Der Angeklagte betheuert seine Un-
schuld.

Stadtratb.

Direktor der öffentlichen Werke HayeS

klärte, daß im lkix) Block an Dickson

Avenue und Western Straße ist Über-
flüssig. da I. H. William« die Sache
besorgen will. Henry Burgeß von

ist ,u tbv Entschädigung berechtigt,
gieichsall« H. E. Fitch von Taylor, des
sen Automobil zum Betrag von DL? 45

Stadlanwalt Davis berichtete auch
über Verschiedene«. Er erklärte, daß
die Stadt nicht die Bull'« Head Kohlen

Eompanie zwingen könne, den beschä-
digten Pieree Straße Abzugskanat gut

zu machen, sowie, daß keine Kohlen
Kompanie willen« ist, zweck» Prüfung
de« Davis Zechengesetze«, eine ,Ease
Statcd" einzugehen. B>» da« Dauphin
Gericht über die Gesetzlichkeit de« Roney
Kohlentonnin Gesetze« entschieden hat,
kann die Stadt nicht« thun, um die
t2b»,»v» zu erheben, welche ihr unter
dem Gesetz zufällt. Er bestätigte, daß
eine Ordinanz vorschreibe, daß die D.
<k H. Eisenbahn einen Wächter an De>
pol Straße anstelle, und der Stadtrath
wird.nun dazu sehe», daß die Ordinanzdurchgesührt wird, da die Kreuzung ge-
fährlich ist.

P. I. Glynn von Jackson Straße
kam mit einer Entschädigungsforderung
für s2li,»vu gelegentlich der Erbaunng
de» betreffenden Viadukt», währendgrau Tighe von PiltSton Avenue kN>S
verlangt gelegentlich Beschädigung wäh-
rend de« Sturme» im letzten Juli. Bei-
de Forderungen wurden an Direktor
Haye« Überwiesen.

Nach der 44. Verlustliste der preu-
ßischen Armee, die am IS. Oktober ver-
öffentlich! wurde, sind 2ll,tXX) Mann
theil» getödtet, theil« verwundet oder
werden vermißt. Die Liste schließt nicht
die Verluste der Armeen Bayern«,
Sachsen« oder Württemberg»/!».

Vom Kriegsschauplatz.

Mißliche La«e.
Pari», 7. Okt. Die Panier Blätter

und die Ansichten ihrer Mililärfchrist-
steller haben sich von ihrem Pessimi«.
mu« noch nicht erholt. Da« Erschei-
nen einer neuen deutschen Armee zwi-
schen Lille und der Nordoste hat den

Franzosen und noch mehr den Englän-
dern große« Unbehagen verursacht.
Während gestern nur Kavallerie in der

Nähe von Lille gemeldet wurde, wurde

heute den Franzosen klar, daß ihre ge-
strige Befürchtung sich bewahrheitet
hatte, indem nördlich von Lille außerge-

wöhnlich starte Abtheilungen

Jnsanterie und Artillerie gemeldet wur-
den. Die neue deutsche Armee befindet
sich aus dem Marsche nach Westen und

hat die Verbindungslinien der Verbün-
deten mit Belgien bereit« abgeschnitten.

London, 7. Okt. Bon Hußt, Distrikt
Marmaro«, Ungarn, wird dem Reuter«
Bureau mitgetheilt, daß e« den Oester-
reichern gelungen ist. die Russen glän-

zend zu schlagen und über die Karpa-
then Wersen. Die Schiacht begann
am Montag bei Te«co, an der Theiß
und nördlich von Sziget. Die Russen
zogen sich zurück. Bei Körolsalva endete
die Schlacht mit vollständigem Siege

sür die Oesterreichcr. Die russischen
Truppen, die die Karpathen überschrit-
ten, wurden glänzend geschlagen und

flohen in größter Unordnung über die
galizische Grenze.
Zwei weite« Fort« von Antimrpen ge-

falle».
Berlin, 7. Okt. Trotz der allgemei-

nen Erwartung, daß in der Belagerung
von Antwerpen ein« Pause eintreten
werde, wuide heute mitgetheilt, daß
zwei weitere Fort« von Antwerpen, die

Fort« Brochem und Kessel, nördlich be-
ziehungsweise östlich von Lier, gesallen
sind, nachdem sie den schweren deutschen
Belagerung« - Geschützen nicht länger
Stand hallen konnten. Die Kapitula-
tion von Antwerpen kann, nach der An-
sicht von deutschen 'Militär«, nur noch
eine Frage von wenigen Tagen sein.

London, 7. Okt. Dem .Daily Ex-
preß" wird au« dem Haag, Holland, ge>
meldet, daß Gras Zeppelin, der bekann-
te Erfinder der nach ihm benannten
Luftschiffe, in Wilhelmshasen angekom-
men ist. Wilhelmshasen galt immer
als der Punkt, von dem au» die Zeppe>
line ihre Angriffe aus England richten
würden, und es wird als sehr bezeich-
nend detrachtet, daß Gras Zeppelin sich
mit seinem Siabe von Offizieren und
Ingenieuren dorthin begeben hat. Der
Nras soll auf cine diesbezügliche Frage
geantwortet haben, daß er England nicht

zum Befehlshaber der deutsche» Lust
Ichifsslotle zu machen. Graf Zeppelin
bade lachend geantwortet, daß er de»

binden wurde gleichfalls eine Station
lür Vuiljchifsc errichtet.

Neue Truppen.
London, 7. Okt. Die »Time«' Hai

sie die sranWsche Grenze überschritten
hätten. Die Soldaten seien zumeist
junge Leute gewesen.

London, «. Okt. Eine Berliner De-
pesche an die »Reuter Telegram Co.-
enthält die von dem Hauptquartier in
Berlin am Abend de« 7. Oktober be-
kannt gegebene amtliche Meldung. Die-
se lautet:

.Die Angriffe der Russen aus da»

schlagen worden. 2.7UU Gesangene und
neun Maschinen - Gewehre fielen den
Deutschen in die Hände.

Berlin, 8. Okt., per drahtlos nach
Sayoille, L. I. Die deutschen Zeitun-
gen drücken heute in langen Artikeln

zuweiset. Die Blätter sagen, daß die-ser Sieg ein Beweis dafür ist, daß da«
Versprechen de» deutschen Gouverneur»
von Kiautschou die Festung bi« zum
letzten Blutstropfen zu vertheidigen,
glänzend durchgesithrt wird. Da« hel-
denhaste Betragen der in den deutschen

veranlaßt, die deutschen

(Fortsetzung auf 4. Seite.)

KerNnton MockenblM
Seranton, Va., Donnerstag, den IS. Oktober INI«.

Ivo« der Gädseit«.

Der K 5 lah« August Teich-
Morgen im Staat Hospital nach kurzer
Krankheit gestorben.

Frau John Goschler von Süd Web-
ster Avenue ist am Donnerstag von

Weil ihr Gatte Charles sie unanstän-

beleidigte, strengte am Freitag Katheri-
na Kreilich eine Klage für Ehescheidung
an. «

Michael Volz, seine Gattin und

sind letzte Woche von einem viermonat-
lichen Aufenthalt inDeutschland zurück-
gekehrt.

terlein der Eheleute Jakob Sohns von
Süd Webster Avenue, starb Samstag
Nacht und wurde Montag im Minooka
Friedhof beigesetzt.

William Steindel, welcher sich kürz-

Ost Scranton wurden am Samstag ir
der St. Marien Kirche durch Pfarrei
Peter C. Christ als ein glückliches Ehe

fallen ist.
Charles Roth von Süd Webster Ave

tag Abend durch Pastor Paul E. Zelle!
Ehepaar eingesegnet^

Herr und Frau John Kiefer voi
Birch Straße feierten am Montaj

tag ihrer Vermählung die silberm
Hochzeit, aus die angenehmste Weise.

Frau Anna Cronkey von HickortStraße, KS Jahre alt, ist gestern Mor

Sie wird von süns Söhnen und eine
Tochter überlebt. Die Beisetzung er
folgt Samstag Vormittag, nach einen

Weil Friedrich Baldner sich in schlich

ohne Vizen« Getränke verkauft zu ha
den. Baldner'S Arzt erklärte dem Ge

es gleich mit seinem Tod feil

Vize Präsident, Fred. Scheinemann
Protok. Sekretär, John s!eyh; Finan
Sekretär, A. L. Alling ; Schatzmeister
Edward ClauS; TrusteeS, M. Alles

seine» Hundes aufmerksam gemacht, be
gab sich F. C. Bon Bergen von Erowr
Avenue am Dienstag Morgen in« Frei
und entdeckte dann den 2» Jahre alte»

Glinde am Hals, welche er sich
nem GlaSstück zugefügt hatte, nach fei>
neu Aeußerungen zu urtheilen, in selbst

Kranken Verein abgchal,
ten wird, dem stond« zur Unterstützung
der durch den Krieg in Mitleidenschasl
gezogenen Wittwen und Waisen zugut«
kommen wird. Au» diesem Grunde ist

>«» de« oberen Thale.
(Archbald Torrespondenz.)

Während er am Donnerstag Nach»
mittag in der Grassy Island Zeche sei-
ner Arbeil nachging, wurde der Berg-
mann John Gruc von Olyphant unter
einem Felsensall gefangen und sofort
getödtet.

Dem Joseph Kurzeyra von Price-
bürg, dem am vorletzten Samstag in
der Grassy Island Zeche da« linke Bein
bö» oerletzt wurde, ist am Dienstag das
Glied amputirt worden, damit man sein

Edward Swentin von Jessup,
dem vor Jahresfrist in der Zeche der
Dolph Kohlen Companie böse Verletz-
ungen zugefügt wurden, als ihn ein
Zug Karren traf, hat am Donnerstag
gegen die Korporation eine Klage fürjm.IXXZEntschädigung eintragen lassen.

Der 51 Jahre alte JameS Cowan
von Peckville, ein früherer Janitor der
dortigen Schule, wurde am Samstag
zu von 10 bis 15 Jahren Zuchthaus
verurtheilt, nachdem er eingestanden,
daß er Ruth und Mabel Anderson, resp.
Ii und 13 Jahre alt, seit Jahresfrist

kriminell angegriffen hatte.
Nahe der Stelle, wo am Arbeiter-

tag Professor Joseph Kelly von Oly-
phant Überfallen und bös verletzt wurde,
ereigneten sich Samstag und Sonntag
Nacht zwei weitere Ueberfälle, indem
zuerst der 17 Jahre alte Frank Stan-
ton eine Kugel zugejagt erhielt, welche

view wurde durch Feuei

> !s,(ioo.'
! Als der 13 Jahre alte Joseph

" Nachmittag einen Revolver reinigte,
drückte er die Waffe zufällig los und

> die Kugel drang ihm in die Brust, eine

! uud die Beisetzung erfolgte am Dien«.

rer Dr. I. W. Balia leitete. -Oskar
E. Miller, Jury Kommissär von Way
ne Evunly. ist am Dienstag Morgen in

erdigung find« morgen stall.

Frau Alexander Ott von Pres-
cott Avenue, welche sich im Hahnemann

bessert hatte.
Der 75 Jahre alte George Foote

von Ash Straße stürzte Montag Mor-
gen eine Treppe hinab, wobei ihm eine
Gehirnerschütterung und geborstenes
Blutgefäß zugefügt wurde,lfodaß er um
Mitternacht starb.

Fräulein Edith stender von Tay-
lor Avenue und Ernst Seeland von

Abend in der Wohnung der Brauteltern
durch Pastor A. O Gallenkamp zum
Bund fürs Leben eingesegnet.

Pastor John Haa«, D. D., Di-
rektor de« Mühlenberg'KolleqiumS in
Allentown, Pa., und seit zwei Jahren

anstalten reden. Jedermann istfreund-
lichst eingeladen, diese beideutenden

Reden de« hochgelehrten Professors zu

Geiß von Oak Straße reisten frich am
Dienstag Morgen nach Norfolk, Va.,
wo Herr Geiß bei der Sitzung de» Ober
Kastell», Ritter de» Goldenen Adler»,
die Pennsylvania Abtheilung vertreten
wird. Herr Fred. Tietze von West
scranton reiste zu gleicher Zeit auch

Der SV Jahre alte Walter Ryder
von Luzerne Straße, welcher kürzlich
in der BeUevue Zeche von einem Mo-

Mose« Taylor Hospital den Verletz-
ungen erlegen.

Dem 47 Jahre alten George
Lenk» von Jackson Straße wurde am

perschrammen zugefügt, als er bei der
Pine Brook Zeche von einem Hausen
Stützen so Fuß zur Erde fiel.

Als ein Gespann Pferde de« T.
I. Davis von Taylor am Samstag
Vormittag vor einer Wohnung an
Eynon Straße standen, gab die Erde
plötzlich unter ihnen nach und sie ver-
sänke« bi« zum Kops in da« entstandene
Loch; e» nahm mehrere Stunden, um
die Pferde von der Erdmasse zu be»
freien.

Stord Scranton.
Frau Mamie Karsh und ihr Sohn

Leo von diesem Stadttheil, welche letz-ten Juli auf dem .Roller Cvaster" zu
Lake Lodore verletzt wurden, al» ein
Karren durchbrannte, strengten am
Montag gegen die Lake Lodvre Im-
provement Eompanie eine Klage sürtb,ooo.Entschädigung an.

Der 19 Jahre alte Roland Liebtke
von Columbia Avenue wurde am Sonn-
tag sür ein gerichtliche« Erscheinen unter
DZVO Bürgschaft gestellt, nachdem er
eingestanden, daß er am 23. September
im ?>. M. C. A. Gebäude dem Samuel

Lewi« eine Vorftecknadel im werth von
N7S und ein Taschenbuch mit 532 ge>
stöhlen hatte.

Niedergeschlagen und entmuthigt,
weil er mehrere Jahre in einer Resorm-
schule verleben soll, wollte der l? Jahre
alle Wm. Matthew« von Perry Straße
am Donnerstag Nacht in dem County
Gefängniß Selbstmord begehen, indem
er sich mit feinem Lederriemen zu er-
hängen versuchte. Er war langsam an
der Erdrosselung, al» der Wärter'Jke
Steinderg ihn entdeckte und abschnitt.

Al« Frau Francis I. Hatte« von
Wyoming Avenue am Montag Nacht
mit ihrem Galten und zehn Monale
alten Kind an der Ecke von Penn Ave
nue und Green Ridge Straße die Stra-
ße kreuzen wollte, ließ sie sich, um da«
Kind zu retten, von dem Automobil de»
Dr. L. E Kennedy treffen und wurde
schlimm verletzt, während der Gatte und
da« Kind mit leichten Veiletzungen e»t-

-? Nachdem sie schon am Sonnlag
einen Selbstmordversuch gemacht Halle,
der aber vereitelt wurde, machte am
Dienstag Abend die S 7 Jahre alte Frau
Mary Kiddle von Spcllinan Eourt ei-
nen zweiten Versuch, indem sie Earbol
säure lrank; dieser Versuch war erfolg-
reich, denn die Frau starb kurz nachdem
ein Arzt gcrusen worden war. Frau

geschlagen und melancholisch und vie-
lem Zustand wird die Thal zugeschrie-

ben.
Durch die Thatsache niedergeschla.

gen, daß er keine Anstellung erlangen
loniitc und befürchtete, daß seine Fami
lie darunter leiden würde, deging der

Hahre alle John Kazinska« von
Wheeler Place am Freitag Nachmittag
Selbstmord, indem er auf den D. <d H,
Geleisen nahe der Dickson Zeche ein
Quantum Karbolsäure trank. Der
iiöiper wurde eine Stunde später von
lame« I. Benjamin aufgefunden, der
nicht wußte, daß der Mann todt war
und wähnte, daß er i» Gefahr ter
Ueberfahrung stand.

Nicoli Lala und Mike Pichone
von Blair Avenue geriethen Sonntag
Äbend an Harringtvn Avenue wegen
einem Hund de« letzleren in Streit,
worauf Lala ein Rafirmesser ergriff und
mit demselben herumsuchtelle, bi» Pich'one ziemlich stark zerhackt war, woraus
dann dieser sich zur Gegenwehr stellte
und Lala verdreschte. Während Pichoneam Gesicht und den Händen zerschnitten
und ihm ein Finger abgeschnitten wur-
de, erhielt Lala die Nase und Kinnlade
gebrochen, mehrere Zähne ausgestoßen
und den Körper zerschunden. Beide
Männer wurde» später verhaftet und
eingesteckt.

»»«» Belohnung «»««.

Lstabllsdoä WS.

Stummer «s.

Dr. Friedrich W.La«ße,
> Deutscher Nrzt,

' 3IS Jesserson Avenue, nahe Lwd«Gt.

Dr. Joseph «. Wagner.
Deutscher Arzt.

> Ecke Washington «ve. und Linde» «t.
Alt«« Telephon.

Sprechstunde,, I S?w «or»lNag,, >?«
- Nachmittag» > K?S Abend«.

> _

! Dr. Lämouä Vovvex»»,
i Zahnarzt,
> SIL Pevple«' Bank Gebinde, Washw».

» ton Ave. und Spruce Straße,
s« wird deutsch gesprochen.

Dr C.C. Laubath,
Zahnarzt,

Dlme Bank Gebäude, Ecke Wyo»t»>
Avenue und Spruce Stra?.

Wm. Urostei Söhne,
Deutsche Metzger,

NIL Jackson Straße,

Nch °«!uchsi?'s«
Lurschel Wairzz Äo.

Pastkurisikttk Milch und Rahm,

peter Stßpp^
Baumeister und Contraktor,

2sftre, 327 «. Washington «den»»,

, P »> ckst nbr nnere, ,u N-, A»b

ÜKMLKSKW.

Wolle - geprüften Kleidern sür
Männer und Knaben ist superb.
Machet eine Inspektion. Nie-
drige Preise.
Kl«, SIS. Kl«. KS».

Hüte, Schuhe, Axsstaffiruugen.

325 Lackawann« A»e»«r.

Kciper «K Vockroth,
plumbtng. Dampf und Hei?
wasser Heizer. Blech» und

Eisenblech-Arbeiter.

No. 2VS Epruee Straße.

lkisenwaare«, Blech -- Arbeite«,
Farbe und Lel,

Dampf- nnd Heikwafferheiznng,
Plambing,

Platten Metall Arbeit.

Gebr. Guufter,
Str. Penn Avenue.

Wir erledigen Bestellungen
,um »

Ankans oder Verkauf von
«meriean W-I-r Wort» und Sleetrle tst Pre»

Brooks K» Co., Baakirre,
Mitglieder »er Ret» Uorl Stock?xch,»z».

Srranto», lpa. Wilkei-Varre, V».Binghamton, R. y.


